
Erlebnis
Innenstadt

ie Niederrheinische IHK
hat ttii aie jüngste Ausga-
be ihrer Zeitschrift ,,Erleb-

nis Innenstadt" als Schwerpunkt-
thema gewäihlt. Man ertäihrt von
der kurz nach Ausbruch der Coro-
na-Pandemie gegründeten Initia-
tive ,,Die Stadtretter" mit mittler-
weile mehr als 1100 Mitgliedern
aus Handel und Diensfleistungs-
gewerbe. Wie auch der Handels-
ausschuss der IHK bemühen sich
alle um Lösungen, um das Ver-
öden der Innenstädte zu been-
den. Auch wenn man keinen ju-
belnden Erfolgsbericht erwarten
darf, sind alle Initiativen zu begrü-
ßen, die aus der Innenstadt wie-
der einen Erlebnisraum entste-
hen lassen. Bisherige Versuche mit
City- und Stadtteilmanagern, Ci-
ty-Marketing, Plakat- und Trageta-
schenu,erbung (,,Heimat kaufen")
konnten das Erlebnis Innenstadt
ja nur begrenzt fördern.'Der aktu-
elle Vorstoß in Richtung auf Kom-
bination von stationärem mit On-
line-Einzelhandel wird auch nicht
der Weisheit letzter Schluss sein.
Ausgerechnet der Deutsche In-
dustrie- und Handelskammertag,
die Dachorganisation der IHKs,
beklagt dieser Täge das stark ab-
nehmende Interesse am Unter-
nehmertum im Handel, an Neu-
gründungen wie an Übernahmen.
Wahrscheinlich stehen auch in
Duisburg zunehmend Gesetze und
Regeln (nicht nur das Lieferketten-
sorgfaltspflichtengesetz oder die
Spitzenhebesätze bei Grund- und
Gewerbesteuer) attraktiven Ge-
schäften und somit einer Erlebnis-
steigerung im Wege, vielleicht so-
gar Teile des City-Publikums. HOS


